
 

Das Theater Konstanz bietet für die Produktion „Hedwig and the Angry Inch“ eine Regiehospitanz an.  
 
Buch von John Cameron Mitchell / Musik und Gesangstexte von Stephen Trask / Deutsch von Rüdiger 
Bering und Wolfgang Böhmer 
Zeitraum: 13.01-27.02.2026 (oder nach Absprache) 
Regie: Susi Weber 
Premiere am 27.02.2026 im Stadttheater 
 
Zum Stück: 
Für ein Konzert kehrt die „weltweit ignorierte Chanteuse” Hedwig nach Berlin zurück. Als die Welt und diese 
Stadt noch in Ost und West geteilt waren, fing alles an: Hedwig, damals noch Hansel, lebt jenseits der 
Mauer und will nur eins – raus aus der Enge des Ostens. Da kommt Corporal Luther Robinson ins Spiel, eine 
Zufallsbegegnung, die sich als Eintrittskarte in die freie westliche Welt erweist. Luther verliebt sich in den 
jungen Mann und plant eine Ehe. Es gibt nur ein Hindernis für diese Ehe, doch Luther und Hansels  
Mutter sind sich schnell einig, „wer gehen will, muss etwas zurücklassen“. Bei der OP läuft nicht alles glatt 
und Hedwig behält ihren „angry inch“. Das Eheglück währt allerdings nicht lange, Hedwig und Luther 
trennen sich und viele Männer und Begegnungen später kehrt Hedwig für diesen Auftritt zurück, bei dem 
sie tiefe Einblicke in ihre Lebensgeschichte gibt und ihrem Ex-Lover Tommy Gnosis, der zur selben Zeit auf 
einer anderen Bühne der Stadt steht, Paroli bietet. 
 
Mit Songs wie „Tear me down“, „Sugar Daddy“ oder „The Angry Inch“ bringen Susi Weber und ihr Team 
eine musikalische Wundertüte mit einer Lebenskünstlerin im Mittelpunkt auf die Bühne, die voll 
schnoddrigem Humor eine unglaubliche Biografie erzählt. 
 
Hospitanz – was ist das?  
Eine Hospitanz richtet sich an alle, die theaterbegeistert sind, und die das Theater aus einer anderen 
Perspektive kennenlernen wollen. Sie sollten Lust auf Theater haben, zuverlässig, aufgeschlossen und 
bereit sein, in allen Bereichen einer Produktion tatkräftig mitzuwirken. Eine Hospitanz dient zur 
Berufsorientierung und richtet sich an Schulentlassene mit Berufsausbildungs-/Studienabsicht oder an 
Studierende, die im Rahmen ihres Studiums ein Vorpraktikum bzw. Zwischenpraktikum absolvieren 
möchten. Der Probenzeitraum einer Neuinszenierung beträgt ca. sechs bis sieben Wochen und diese Dauer 
sollte für eine Hospitanz mindestens eingeplant werden (oder nach Absprache). Eine Vergütung der 
Hospitanz kann leider nicht erfolgen.  

 
Wir bieten:  
An der Seite der Regieassistenz begleiten und betreuen Sie die einzelnen Produktionsprozesse einer 
Produktion am Theater Konstanz und arbeiten im Produktionsteam mit Regisseur*innen, Ausstatter*innen, 
Dramaturg*innen und Schauspieler*innen und den technischen Gewerken zusammen. Sie lernen die 
künstlerisch/technischen Betriebsabläufe eines Schauspielhauses mit eigenen Werkstätten kennen. Sie 
unterstützen die Regieassistenz und arbeiten bei allen Arbeitsabläufen mit, d.h. die Betreuung, 
Koordination und Begleitung im Probenprozess, Führen des Regiebuchs, ggf. Fahren von Toneinspielungen 
und Soufflage.  

 
Interessenten melden sich bitte mit folgenden Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
BEWERBUNGTHEATER@KONSTANZ.DE: 
 Anschreiben  

 Lebenslauf  

 Anschrift und Telefonnummer  

 Nennung der Studienrichtung/Studienabsicht  

 Zeitraum der Hospitanz, Wunschproduktionen können genannt werden  


